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Seit über 20 Jahren ist die SPIEGLTEC GmbH 
als Planungsunternehmen und Engineering-
Dienstleister erfolgreich in der Abwicklung 
von umfassenden Generalplanerprojekten 
tätig. Aufgrund der guten Auftragslage und 
der starken Expansion vorrangig im Raum 
Österreich, Deutschland und Schweiz als Ge-
neralplaner für Industrieanlagen im Pharma, 
Chemie und Life Science Bereich wurden 
die bisherigen Räumlichkeiten am Standort 
Brixlegg, Niederfeldweg 9a zu klein.

Gemeinsam mit dem Eigentümer der  
CH Projektentwicklungs GmbH wurde daher 
für den Standort Brixlegg eine Erweiterung 
des Bürogebäudes um rund 100 Arbeitsplät-
ze mit hochwertiger Infrastruktur und mo-
derner, nachhaltiger technischer Ausstat-
tung geplant. Am Standort Brixlegg werden 
zukünftig neben den Planungsbereichen für 
Prozessanlagen- und technische Gebäude-
ausrüstung die gesamte Administration, 
Verwaltung, Rechnungswesen, Qualitätsma-
nagement und Personalabteilungen in Brix-
legg Platz finden.

SPIEGLTEC beschäftigt derzeit gesamt über 
240 Mitarbeiter an neun Standorten in Ös-
terreich und Deutschland. Mit dem in Um-
setzung befindlichen Ausbau der Haupt-
niederlassung in Brixlegg ist ein wichtiger 
Grundstein für die weitere Expansion von 
SPIEGLTEC gelegt.

Nach dem Baustart im Juli 2022 soll das Ge-
bäude im Frühjahr 2023 fertiggestellt und 
bezogen werden.

Text und Foto: Spiegltec GmbH

SPIEGLTEC baut neuen Hauptsitz in Brixlegg
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Geburtstag feierten ...

Die Gemeinde informiert

In den letzten zwei Jahren war es nicht möglich, die  
JubilarInnen persönlich zum Geburtstag zu besuchen. Sie 
wurden daher von der Gemeinde zu einer Feier in die  
Cafeteria des St. Josefsheim eingeladen. Der Bürgermeister 

Anna Maria Vogl Anna Strele Brigitta & Peter Müller Charlotte Baumgartner

Edith Stock Erika & Siegfried Stainer Franz Mund Hans-Claus Motschmann

Hilda Moser Jeltje & Konrad Moser Johann Kostenzer Klara Margreiter

Kurt Knoll Leonhard Margreiter Luise Sigl Margareta Hechenblaikner

Margaretha Fleiß Maria Ganzer Marianne Hörhager Maria Pfanzelter
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Parteienverkehr: Mo - Do von 8:00 - 12:00 Uhr 
Fr von 8:00 - 13:00 Uhr & nachmittags nach Vereinbarung. 
Mittwoch und Freitag Nachmittag geschlossen!
Telefon 05337 622 77 . www.brixlegg.tirol.gv.at

Im Gemeindeamt für Sie da:
Amtsleitung
Mag. (FH) Jochen Troppmair
05337 62277-13
amtsleiter@brixlegg.gv.at

Sekretariat / Redaktion
Anna Lena Margreiter
05337 62277-11
gemeinde@brixlegg.gv.at

Meldeamt / Redaktion
Nina Hohenwarter
05337 62277-16
meldeamt@brixlegg.gv.at

Bauamt
Ing. Martin Kohler
05337 62277-17 oder 0664 1602142
bauamt@brixlegg.gv.at

Bauamt / Meldeamt
Karin Wegscheider
05337 62277-18
bauamt-sekretariat@brixlegg.gv.at

Standesamt
Karin Weinzettel
05337 62277-19
standesamt@brixlegg.gv.at

Personal
Margit Margreiter
05337 62277-15
lohn@brixlegg.gv.at

Bauamt
Simon Rendl
05337 62277 24
bauamt2@brixlegg.gv.at

Chronik
Elisabeth Sternat
05337 62277-20
chronik@brixlegg.gv.at

Finanzabteilung
Mag. Harald Andratsch
05337 62277-14
finanzverwaltung@brixlegg.gv.at

Die Gemeinde informiert

Ing. Rudi Puecher sowie der Bürgermeister Stellvertreter 
Norbert Leitgeb, MBA holten die Gratulationen bei einem 
geselligen Nachmittag nach.

Text und Fotos: Marktgemeinde Brixlegg

Martha Schiestl Rupert Rieser

Siegfried & Margit Knoll

Werner Fröhlich Willibald Hackl

Verabschiedung in den Ruhestand

Florentina Steiner und Bgm. Ing. Rudi Puecher

Sieglinde & Josef Dürnberger



4      Brixlegger Nachrichten

Die Gemeinde informiert

In der Marktgemeinde Brixlegg ist es seit Jahren Tradition, 
allen Eltern herzlich zur Geburt ihrer Kinder zu gratulieren 
und ein Geschenk zu überreichen. Im September wurden  
14 Babypakete entweder auf Wunsch der Eltern bei einem 
Besuch überreicht oder im Gemeindeamt übergeben.

Wir freuen uns über jedes Kind, das in unsere Gemeinde  
geboren wird und möchten es mit dem Babypaket herzlich  
in unserer Mitte willkommen heißen.

Babypaketübergabe 2022

Alya Öztürk

Christian Thumer

Emilijan Ebenbichler

Mirjam Anna Schiestl

Paula Schneider

Windelförderung 
Marktgemeinde Brixlegg

Heizkosten- / 
Energiekostenzuschuss 2022
Steigende Energiekosten haben Auswirkungen auf die 
Heiz- und Energiekosten von privaten Haushalten.  
Die Tiroler Landesregierung hat hierzu unter anderem  
einen Energiekostenzuschuss in Höhe von bis zu  
250 Euro geschaffen, der von einem erweiterten  
Personenkreis bezogen werden kann. 

Zudem wurden die Einkommensgrenzen beim  
bisherigen Heizkostenzuschuss erhöht. Durch den Heiz-
kostenzuschuss und den neuen Energiekostenzuschuss 
wird die Förderung damit auf bis zu 500 Euro verdoppelt.

Die entsprechenden Netto-Einkommensobergrenzen  
können der Richtlinie (auf unserer Homepage:  
www.brixlegg.tirol.gv.at) sowie im Sekretariat der  
Marktgemeinde Brixlegg entnommen werden.

Anträge können noch bis zum 31. Dezember 2022 im  
Sekretariat der Marktgemeinde Brixlegg (Anna Lena  
Margreiter, Telefon: 05337/62277-11) gestellt werden.

Text: 
Marktgemeinde 
Brixlegg

Die Marktgemeinde Brixlegg gewährt seit Jahren eine  
Windelförderung durch die Ausgabe von Müllsäcken. Auf-
grund von Anregungen, wurde in der Gemeinderatssitzung 
vom 18.08.2022 beschlossen, dass die Größe der Müllsäcke 
von 60l auf 30l verkleinert wird, um das Gewicht der Müll-
säcke zu reduzieren. Die in der Windelförderung festgelegte 
Menge von 720 Litern/Jahr bleibt unverändert.

Informationen zur Förderung 
erhalten sie auf unserer  
Homepage oder beim 
Umweltberater 
Florian Jeram-Kofler.
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Die Gemeinde informiert

Ergebnis Landtagswahl der 
Marktgemeinde Brixlegg
Wahlbeteiligung 62,72 %

Wahlergebnis

Wählergruppe Stimmen Anteil

MATTLE 426 31,39%

SPÖ 204 15,03%

FPÖ 310 22,84%

GRÜNE 144 10,61%

FRITZ 144 10,61%

NEOS 77 5,67%

MFG 52 3,83%

Wahlberechtigte 2.189

Abgegebene Stimmen 1.373

...davon gültige 1.357

...davon ungültige 16

Verein Name

Schützengilde Brixlegg Matthias Schneider

Helmut Fischer

Bogensportverein Navajos Thilo Melein

Monja Brandstetter

Mario Schneider

Oliver Brandstetter

Hanna Brandstetter

Fabio Klausner

Karoline Gremmel

Sportverein Brixlegg
Zweigverein Leichtathletik

Omar Althaher

Salam Althaher

Karin Bauer

Isabella Bichler

Katharina Haberditz

Rahel Kuppelwieser

Raphael Kuppelwieser

Sarah Liesner

Selina Moser

Helmar Reisigl

Tennisclub Brixlegg Julia Richter

Valentina Autengruber

Julia Moser

SAB - Sportaerobic Annika Rekic

Lia Wieser

Sina Eberharter

Marie Schäl

Zoe Entner

Sportlerehrung 2021
Um die Verdienste und Erfolge der verschiedenen Brixlegger 
Sportvereine des Jahres 2021 zu würdigen, lud die Markt-
gemeinde Brixlegg am Freitag, 19. August 2022 ins Gasthof 
Herrnhaus zur Ehrung und zum gemeinsamen Abendessen 
ein.

Die Vereine und ihre ausgezeichneten Sportler:

Nicht nur spannende Krimis, liebliche Romane, Sach- 
und Kinderbücher warten auf das Gelesenwerden, 
sondern auch wertvolle Ratgeber in Psychologie, Ge-
sundheit, Küche und Garten: In unserer Bibliothek 
in der Volksschule Brixlegg findet JEDERMANN und 
JEDEFRAU die passende Lektüre. Wir freuen uns auf 
Ihren/Euren Besuch.

WIR haben geöffnet: 
Montag und Dienstag von 16.30 bis 19.00 Uhr! 
Und Montag Vormittag von 9.00 bis 11.00 Uhr!

Text: Sabina Pesl

GESUNDHEIT AUS 
IHRER BÜCHEREI…
ÜBER RISIKEN UND 
NEBENWIRKUNGEN 
FRAGEN SIE IHREN 
BIBLIOTHEKAR :)
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Sanierung Auffahrt Mariahilfbergl
Nachdem vorab bereits Kabel für die Erneuerung der Straßen-
beleuchtung und eine Glasfaserverrohrung für die Breitband-
erschließung des Ortsteiles Mariahilfbergl verlegt wurden, 
konnte Anfang September die Straße Auffahrt Mariahilfbergl 
im Bereich Abzweigung Marktstraße bis Hauszufahrt Mariahilf-
bergl 1 (Berghofer) neu asphaltiert werden.

Im Zuge der noch ausständigen Anpassung und Ergänzung der 
Leitschiene, die ebenfalls noch in diesem Jahr durchgeführt 
wird, müssen von den Anrainern noch einmal Verkehrsbehin-
derungen in Kauf genommen werden. Nach Abschluss dieser 
Arbeiten ist die Straße wieder in bestem Zustand und unge-
hindert passierbar.

Die Gemeinde informiert

In unserem örtlichen Straßennetz wurden heuer bisher 
folgende Baumaßnahmen umgesetzt:

Errichtung Gehsteig Niederfeldweg - 
Bereich P & R Parkplatz neu
Die Errichtung des Gehsteiges in dem Bereich, in dem letztes 
Jahr der P & R Parkplatz erweitert wurde, ist abgeschlossen. 
Nachdem die Bauarbeiten beendet waren, wurden von  
unserem Bauhofteam im verbleibenden Grundstücksstreifen 
zwischen Gehsteig und Grundstücksgrenze Ahornbäume und 
Wilder Wein am Zaun gepflanzt. Lea Ventura und Florian Jeram 
haben eine Blumenwiese angelegt.

Text und Foto: Bauamt Brixlegg

Um der Runde des Seniorenbundes der Ortsstelle Brixlegg  
einmal das Oberland präsentieren zu können, unternahmen  
25 Senioren mit der Firma Lanzinger eine wunderschöne Fahrt 
bei Sonnenschein zuerst zur Autobahnraststätte Trofana, um 
sich Stärkung zu holen. Die Fahrt ging dem Reschen zu, an  
Nauders vorbei und unser Freund Reinhard Hirzinger, Obst- 
und Gartenbauverein-geschulter Obmann, führte uns durch 
die fruchtbare Gegend, die uns stark beeindruckte. Gespannt 
warteten wir bereits auf den Reschensee mit dem Wahr- 
zeichen, dem Kirchturm im See, der für die Bevölkerung  
damals große Probleme bereitete. Hier gab es natürlich Foto-
pause und unsere Gedanken versetzten uns in die damalige 

Ein schöner Tag am Reschen…
Lage der Bevölkerung, als viele Häuser geflutet wurden, der 
Kirchturm aber „überleben“ durfte.

Nach einem guten Mittagessen in Glurns ging es zurück  
Richtung Nauders, hier war Gelegenheit für eine Kaffeepau-
se mit selbst hergestellten Kuchen. Die weniger fußsicheren  
Mitglieder waren bestens ausgerüstet mit Stöcken und am 
Ende eines reichen Ausflugs war der Tenor aller Beteiligten: 
„Dös war amol a ganz a interessante Fahrt!“ Natürlich gab es 
noch ein Gesamtbild, bevor wir wieder Richtung Unterland  
ansteuerten. 

Text und Foto: Lisi Sternat, Obfrau der Ortsgruppe Brixlegg 
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Sozialsprengel / St. Josefsheim

St. Josefheim - online - www.altersheim-brixlegg.at
Das St. Josefsheim hat sich digital frisch ge-
macht, auf alterheims-brixlegg.at finden 

 sich künftig wichtige Informationen 
über das Heim. Ob einen Eindruck von den Zimmern, 
den angebotenen Leistungen, das Interesse an einer 
Tätigkeit oder einfach nur die Neugier über vergangene  
Veranstaltungen. All das kann man sich jetzt online und ganz 
entspannt ansehen. 

Die Homepage war ein Projekt, welches wir für alle  
Interessierten, aber auch für uns umgesetzt haben. Wir sind 
BewohnerInnen und MitarbeiterInnen des St. Josefsheim  
Brixlegg, wir sind stolz darauf hier zu sein und das wollen wir 
auch nach außen zeigen. Deshalb wurde auch gleichzeitig ein 
eigenes Logo entwickelt, das unserer Identität noch mehr 
Nachdruck verleihen soll. 

Unter der Leitung von Michaela Loinger trifft sich die  
Angehörigengruppe regelmäßig (einmal im Monat) in den 
Räumlichkeiten des Sozialsprengels.

Es wird für Angehörige, die Menschen mit demenziellen  

Information des Sozial- und Gesundheitssprengels

Erkrankungen betreuen, eine Möglich-
keit der Aussprache und des Gedanken-
austauschs angeboten, aber auch wich-
tige Informationen über die Erkrankung 
und den Umgang damit werden weiter-
gegeben.Der Gruppenaustausch soll 

den Betroffenen hel-
fen, mit dieser großen 
Belastung umzugehen 
und für sie eine Quelle 
der Kraft sein.

Anmeldung im 
Sprengelbüro 
unbedingt erbeten!  

Für alle Teilnehmer 
besteht strenge 
Schweigepflicht! 

Die Teilnahme ist
kostenlos.

Selbsthilfegruppe für Angehörige von dementen Menschen

Ausflug auf die Holzalm
Im August hat unsere Mitarbeiterin Petra einen Bewohner- 
ausflug auf die Holzalm organisiert. Bei angenehmen Tempe-
raturen wurden unsere BewohnerInnen durch einen Shuttle- 
service zur Holzalm gebracht. 

Beim gemütlichen Beisammensein durfte eine Tasse Kaffee 
und ein Stück Kuchen natürlich nicht fehlen. Ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag, der durch das Engagement von Pet-
ra, ihren Kolleginnen und den Ehrenamtlichen zu einem tollen 
Erlebnis wurde. 

Text und Fotos: St. Josefsheim
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In der Winter-Saison 2021/2022 konnten wir endlich wieder, 
wie gewohnt, unser Trockentraining von Oktober 2021 bis April 
2022 in der Halle durchführen. Durchschnittlich 18 bis 20  
Kinder, im Alter von 6 bis 13 Jahren, waren mit Spaß und  
Freude bei jedem der 18 Trainings dabei.

Am Ende der Wintersaison wird immer der/die beste  
TrainiererIn, d.h. das Kind mit den meisten Trainingsan-
wesenheiten, belohnt. Dieses Jahr konnten wir ein TWV-
Glas gefüllt mit Süßigkeiten an Jana Rampl überreichen.  
Herzliche Gratulation, Jana!

Tiroler Wassersportverein Brixlegg

Wintersaison 2021/2022

Trainingsgruppe

Jana Rampl – beste 
Hallen-Trainiererin 21/22

Unsere erfolgreiche Sommer-Saison hat Ende Mai begonnen 
und wurde am 09.09.2022 durch das, zum fünften Mal statt-
findende, Spaß-Abschlusstraining beendet. Dieses Mal war uns 
der Wettergott nicht ganz so gewogen. Wir sind es aber ge-
wohnt bei jedem Wetter im Freischwimmbad zu trainieren und 
so war es auch für fast fünfzig Kinder kein Problem, bei nur 18 
Grad und bewölktem Himmel, mit Ihren Eltern, Geschwistern 
oder Großeltern beim Spaß-Schwimmen mitzumachen.

Die Stimmung war großartig. Familienmitglieder und Freun-
de feuerten alle SchwimmerInnen an und unsere Kinder und  
Jugendlichen konnten stolz zeigen, welche Fortschritte sie über 
den Sommer hinweg gemacht haben. Zum ersten Mal wurde 
heuer als Abschluss ein Staffel-Bewerb mit drei Eltern-, einer 
Jugendlichen- und einer TrainerInnen-Staffel durchgeführt. Für 
die Kinder war es ein lustiges Erlebnis, ihre Eltern auch einmal 
beim Wettschwimmen zu beobachten.

Sommersaison 2022

Die besten TrainiererInnen v. l. n. r. Helene Mayr,
Paula Mittner und Julia Fuchs. Nicht im Bild: Julian Treichl

Patrick Eisenkolb mit Papa Hannes

David Mühlbacher mit 
Mama Christine

Olivia Chan mit Papa Desmond

Die fleißigsten TrainiererInnen der 
jeweiligen Schwimmgruppen, Julia 
Fuchs, Julian Treichl, Paula Mittner, Helene Mayr, Lena Schnei-
der, Leni Rampl und Mark Chelibitschenko, wurden nach den 
Schwimmbewerben mit einem TWV-Glas und Süßigkeiten aus-
gezeichnet.

Zur Stärkung gab es wie immer das traditionelle Würstel 
von unserem Bademeister Sewi und so konnten wir unsere  
Sommer-Trainingssaison 2022 satt und zufrieden ausklingen 
lassen.

Wir möchten uns bei der Marktgemeinde Brixlegg und den 
beiden Bademeistern Sewi und Patrick für die tolle Unter- 
stützung während des Sommers bedanken. Vielen Dank auch 
an unsere Sponsoren für die wertvolle Förderung unserer 
Nachwuchsarbeit. 

Zu guter Letzt möchten wir uns bei den Kindern, Jugendlichen, 
Eltern, Trainerinnen und Ausschussmitgliedern bedanken und 
freuen uns schon auf die bevorstehende Wintersaison mit  
Trocken-Training in der Turnhalle.

Text und Fotos: Maria Mader
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Sportvereine

Kort.X  Fortbildung vom 
Kneipp-Landesverband
Am 17.09.2022 trafen sich Vorstände und Funktionäre aus  
9 Tiroler Kneipp-Aktiv-Clubs,  um  Kort.X  kennen zu lernen.

Die Vortragende, MMag. Antonia Santner ist Tirolerin und 
wohnt in Achenkirch. Sie ist Sportwissenschaftlerin und  
Entwicklerin von Kort.X , dem bewegten Gehirntraining.

Sie erklärte den Zusammenhang von Bewegung und Denken. 
Strukturierte Bewegungsmethoden und innovative Übungs- 
variationen im Kort.X Programm fordern Geist und Körper.  
Der normale Alterungsprozess des Gehirns kann dadurch  
verlangsamt werden und wirkt vorbeugend gegen Demenz. 

Zahlreiche Übungen wurden sogleich praktisch umgesetzt. Alle 
machten mit, kamen etwas außer Atem, und waren begeistert!
Man war sich einig: Der Kneipp-Grundsatz;  gesund alt wer-
den, Körper und Geist so lange wie möglich beweglich halten 
…das muss das Ziel sein!

Die Erkenntnisse aus diesem Kurs sollen in den einzelnen  
Aktiv-Clubs umgesetzt werden und Trainerinnen für eine  
Kort.X Ausbildung gewonnen werden.

Kort.X Kurse gibt es seit zwei Jahren in unserer Nähe. 
Der nächste Kort.X Kurs beginnt am 03.10.2022 in Kramsach/
Turnsaal um 17.45 Uhr, 15 Einheiten. Anmeldung und Infos  
bei Gabriele Edlinger Tel. 0676 48511330

Text und Fotos: Brigitte Wenschur

Stockschützen

v.l.n.r.: Johannes Leiß Johannes, Johann Schneider, Matthias Schneider, 
Patrick Kraler, und Alexander Petz.

Bei der Bezirksmeisterschaft FFWGK in  
Schwoich haben die GK Sportschützen Brixlegg  
7 von 8 Goldmedaillen, 2x Silbermedaillen und  
1x Bronze errungen.

Die besten TrainiererInnen v. l. n. r.: Leni Rampl,
Lena Schneider, Helene Mayr und Mark Chelobitchenko

Die Trainerinnen des TWV – wie immer in „leichter“
Verkleidung beim letzten Sommer-Training

Ergebnisse Bezirksmeisterschaft 2022

20-20 Männer 1 Platz Matthias Schneider
20-20 Senioren 1 Platz Johann Schneider
30-30 Männer 1 Platz Matthias Schneider
 2 Platz Alex Petz
30-30 Senioren 2 1 Platz Markus Außerhofer
 4 Platz Hannes Fankhauser
30-30 Senioren 3 1 Platz Johann Schneider
 3 Platz Otto Kaldarar
 4 Platz Peter Fankhauser
 6 Platz Fadil Aslani
Mannschaft 20-20 1 Platz Schneider, Schneider, Petz
Mannschaft 30-30 1 Platz Schneider, Petz, Kraler, Außerhofer
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Ein ereignisreicher Sommer neigt sich für den 
Schiclub Brixlegg dem Ende zu. Nach einigen 
Aktivitäten, Veranstaltungen und Planungen 
richtet der Verein nun den Blick auf die  
kommende Saison. 

Neben der 75 Jahr Jubiläumsfeier veranstal-
tete der Verein auch einen Sommerausflug 
zum Schlauchreiten in der Brandenberger 
Ache. Anschließend fand für Mitglieder und 
Trainer noch eine Grillerei in der Nähe des 
Hochseilgartens statt. Zusätzlich wurde für 
die fleißigsten Vereinsmitglieder, mit der 
höchsten Anzahl an besuchter Trainings, 
noch ein weiterer Ausflug veranstaltet. Verena Lugauer, Jakob 
Bletzacher und Simon Markl durften als Belohnung in die  
Area 47 fahren. Sie konnten einen ganzen Tag lang das breit 
aufgestellte Angebot der WaterArea und der WakeArea ge-
meinsam mit zwei Trainern in Anspruch nehmen. Nach einem 
Tag voller Wasserspaß und einem gemeinsamen Essen, endete 
der Tag mit glücklichen Gesichtern und müden Trainern.

Für die Planung der Wintersaison wurden bereits erste Ideen 
besprochen und neue Ansätze in die Wege geleitet. Um allen 
Kindern die Chance zu geben, einmal das Trainingsklima zu er-
fahren, veranstaltet der Schiclub am Montag, den 3. Oktober 
um 17:30 Uhr, ein Schnuppertraining im Turnsaal der Mittel-
schule Brixlegg. Dieser Termin sollte primär als erstes Kennen-
lernen wahrgenommen werden.

Neu für die kommende Saison ist ein zusätzliches Trainings-
angebot speziell für die Jugend ab 12 Jahren. Markus Rendl, 
selbst leidenschaftlicher Sportler und Physiotherapeut, wird 
diese Trainings leiten. Stattfinden wird dieses Workout am 
Mühlbichler Festplatz im Freien. Im Bezug dazu ein großes 
Dankeschön an die MMK Brixlegg, welche sich bereit erklärt 
hat, dem Schiclub ihren Festplatz für diesen gemeinnützigen 
Zweck zur Verfügung zu stellen. Alle Mitglieder ab 12 Jahren 
sind dazu herzlich eingeladen. Das Outdoortraining startet am 
Mittwoch, den 5. Oktober um 18:00 Uhr. Mitzu-
bringen ist lediglich eine Turnmatte. 

Das Trockentraining startet für alle am Montag, 
den 10. Oktober und wird wöchentlich zu den 
gewohnten Zeiten von 17:00 – 20:00 Uhr (je 
nach Gruppe) stattfinden. Die Termine für 
die Schneetrainings werden früh genug be-
kannt gegeben. Der Start wird wie gewohnt im  
Dezember sein. Neben der Trainingsplanung 
wurde auch der Termin für den Hoagascht und 
die Anklöpfler mit dem 24. und 25.11. fixiert. 
Somit steht einem ambitioniertem Saisonstart 
nichts mehr im Weg.

Schiclub Brixlegg

 SOMMERAUSFLÜGE UND WEICHENSTELLUNG FÜR DEN WINTER

Ansturm in die Brandenberger Ache

Auf Koordination und Gleichgewicht kam es bei den unterschiedlichen Parcours an

Die fleißigsten der letzten Saison in der Area 47!

Text und Fotos: Fabio Weinzettel
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SV Brixlegg ZV Leichtathletik

Die 5teilige Leichtathletikserie des Tiroler Leichtathletik- 
verbandes konnte Ende September von den Brixlegger Leicht- 
athleten am Sportplatz durchgeführt werden. Aus ganz Tirol 
- vom Außerfern bis nach Osttirol - kamen die Athleten der  
Klassen U8 bis U14 nach Brixlegg. Allein 26 Kinder des BSV  
nahmen daran teil und konnten durch vollen Einsatz und vielen 
Stockerlplätzen in der Gesamtwertung noch 2 Plätze gut- 
machen und den hervorragenden 2. Platz erreichen. Der  
Gewinn ist ein Besuch im FLIP LAP , dem größten Trampolin-
park in Völs. Besonders in der W12 Klasse mit Trainer Georg 
Knittelfelder konnten tolle Ergebnisse erreicht werden: Sowohl 
die Gesamtwertung in der Mannschaft als auch alle  
3 Stockerlplätze konnten mit Johanna Greiderer, Emma Goller 
und Emma Mähr von BSV Athletinnen gewonnen werden.  
Die W8 Klasse konnte sich in der Mannschaftswertung eben-
falls den Sieg sichern, die W10 Gruppe den zweiten Platz.

Beim Wettkampf in Brixlegg konnten insgesamt 11 neue Kampf-
richter ihren ersten Einsatz bei einem Wettkampf bestreiten. 
Herzlichen Glückwunsch an alle zur erfolgreich bestandenen 
Prüfung. Insgesamt waren 40 Kampfrichter und Helfer im  

Finale Kidscup in Brixlegg

Die neuen Kampfrichter kurz vor ihrem ersten Einsatz

Die erfolgreiche Nachwuchsmannschaft des BSV Brixlegg

Die erfolgreiche Mannschaft des SV Brixlegg, Leichtathletik

Einsatz, die zu einem reibungslosen Ablauf der Bewerbe und 
der Verpflegung gesorgt haben. Herzlichen Dank an alle Eltern, 
Funktionäre und Athleten zu diesem tollen Erfolg!

Text und Fotos: Tina Reisigl-Moser
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Vom 17. bis 30.07.2022 ist das polnische Lodz Schauplatz 
der EUG (European University Games). Ein Multisportevent 
mit echtem olympischem Flair, wobei sich 6000 studierende  
Sportler aus ganz Europa in insgesamt 20 verschiedenen  
Sportarten matchen. 

Kickboxen war dabei vom 14. - 19.07. in den Disziplinen  
„Pointfighting“, „Kick Light“ und „K1“ vertreten. Mit dabei 
auch die Brixleggerin Lisa Heim und der Bad Häringer Matthias  
Zeinzinger des KC Kruckenhauser (Profitness Brixlegg), welche 
vom „Management Center Innsbruck (MCI)“ zu diesem Event 
der besonderen Art entsandt wurden. Erstmals konnten  
hierbei auch Medaillen für Österreich errungen werden! 

Eine Klasse für sich Lisa Heim, welche im Pointfighting -55kg 
gleich nach 2 technischen KO-Siegen (10 Punkte Unterschied) 
ins Finale einzog. Dort musste sie sich leider nach 2 Runden 
in Führung liegend in Runde 3 äußerst knapp ihrer britischen 
Gegnerin geschlagen geben und sicherte sich somit die Silber 
medaille. Trainingspartner Zeinzinger schaffte es im Point- 
fighting -84kg mit Platz 3 ebenfalls aufs Podium. 

Text und Fotos: Lisa Heim

Brixleggerin holt Silber bei Großereignis!

Kickboxen   /   Jugendtreff Mikado

Gemeinsam macht’s no mehr Spaß! 
Im Juli gingen wir gemeinsam mit  
unseren Jugendlichen, sowie Betreu-
ern und Jugendlichen aus Fügen in 
Kramsach Bogenschießen. In einem 
Turnier konnten die Jugendlichen ihre 
Schießkunst unter Beweis stellen und 
nach anschließender Jause ließen wir 
den Tag in unserem Juz ausklingen. 

Ende August wurden wir dann in den Jugendtreff Fügen ein-
geladen und fuhren mit der Seilbahn hinauf auf den Spieljoch. 
Oben angekommen und nach einer kurzen Einweisung durch 
die Guides fuhren die Jugendlichen mit den Downhill Karts  
hinunter bis zur Mittelstation. Später waren wir noch auf eine 
Jause in den Jugendtreff eingeladen. 

Gemeinsam Unternehmungen zu machen und Spaß haben, 
sind gute Möglichkeiten, um Jugendtreffs untereinander 
zu vernetzen und sich besser kennenzulernen. Besonders  
während der Corona Lockdowns ist uns bewusst geworden, 
wie wichtig die sozialen 
Kontakte untereinander 
sind und dass sie nicht 
durch Treffen per Handy 
oder Laptop ersetzt werden  
können. Wir freuen uns auf  
weitere gemeinsame 
Projekte!

Text und Fotos:
 Sabrina Unterberger
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Landjugend und  Bäuerinnen Brixlegg

Spaziergang durch Brixlegg
Im Zuge unserer ehrenamtlichen Zusammenarbeit mit dem 
Wohn- und Pflegeheim Brixlegg unternahmen wir an einem 
Samstag im August mit einigen BewohnerInnen eine „Dorf-
runde“. Bei Sonnenschein „spazierten und rollten“ wir gemein-
sam zur Lido-Bar am Innweg. Dort genossen wir eine gemüt-
liche Pause und erfrischten uns mit Getränken und Eis. Wir 
konnten mit unserem kleinen Ausflug den SeniorInnen eine 
große Freude bereiten und auch für uns war es ein netter und 
lustiger Nachmittag.

Text und Fotos: LJ/JB Brixlegg/Zimmermoos

Beim Wohlfühlschoppen am Sonntag, den 
18. September 2022, sorgten die Brixlegger 
Bäuerinnen mit ihrem liebevoll herge- 
richteten Buffet nicht nur für einen Augen-
schmaus. Die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher ließen sich die Gesunde Jau-
se herzhaft schmecken, für Nachschub wur-
de fleißig gesorgt – diesmal unterstützt von 

Bäuerinnen Brixlegg - Zimmermoos
den zwei „Jungbäuerinnen“ Eva-Maria und  
Hannah, die tatkräftig mitgeholfen haben.  
Es war ein wirklich interessanter und infor-
mativer Tag!

Text und Foto: Sylvia Adler-Kern
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Stockschützen

Liebes prominentes Geburtstagskind!

Lieber Herr Dr. Ludwig Ascher!

Deine Brixlegger Kultur-, Musik- und Vereinsfreunde  
gratulieren Dir zum 102. Geburtstag recht herzlich und  
wünschen Dir weiterhin Gesundheit, Glück und noch eine  
schöne Zeit mit vielen Einfällen aus der guten alten Zeit. 

Danke für Deine schöpferischen Werke und die vielen  
Geschichten aus dem „Alten Brixlegg“.

6. Oktober 2022
Deine Brixlegger Freunde 

Aus der Chronik  / Schule

Neue Lehrer an der Mittelschule Brixlegg
Hallo, mein Name ist Alexandra Atzl und ich wohne in  
Kramsach. Ich darf die Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule Brixlegg heuer in den Fächern Biologie und Religion  
unterrichten und freue mich schon auf spannende,  
diskussionsreiche und kreative Unterrichtsstunden!

Martina Moser. Wie der Name schon sagt eine „Oipeckerin“, 
wohnhaft in Kramsach. Meine Fächer sind Englisch, Musik und 
Geschichte. Nach zehn wertvollen Jahren an der LSS Kramsach 
habe ich mich auch in Sonderpädagogik fortgebildet und viele 
Erfahrungen sammeln können. Was mir besonders am Herzen 
liegt: Die Kinder wieder für das gemeinsame Singen begeistern.

Hallo, mein Name ist Isabella Staudacher. Ich war 13 Jahre  
Sonderschullehrerin in den Sonderschulklassen in Brixlegg 
und bin mit dem heurigen Schuljahr, aufgrund der Schließung  
unserer Klasse, in die MS Brixlegg gewechselt. Hier bin ich für 
die Integrationsstunden in der 1. Klasse und Religion in den 
Klassen 1a/c, 2a und 2b eingeteilt.

Ich heiße Teresa Peer, bin 25 Jahre alt und wohne in Innsbruck. 
Meinen Bachelor schließe ich bald in Englisch und Bewegung 
und Sport ab. Deshalb freue ich mich sehr, an der MS Brixlegg 
die Fächer Englisch und Sport zu unterrichten. 

v.l.n.r.: Silvia Hunschofsky, Martina Moser, Bernhard Eberl, Isabella Staudacher, Teresa Peer, Alexandra Atzl, Nadja Gruber nicht auf dem Foto

Mein Name ist Silvia Hunschofsky und ich wohne in Jenbach. 
Nach meiner Ausbildung an der HTL Jenbach, arbeitete ich  
einige Jahren als Technikerin. Anschließend war ich fast  
20 Jahre als Lehrerin an einer Berufsschule in Innsbruck tä-
tig. Nachdem ich nun zwei Jahre in der Erwachsenenbildung  
beschäftigt war, unterrichte ich in diesem Schuljahr an der  
MS Brixlegg die Fächer Mathematik, Physik und Werken.  
Ich freue mich schon sehr darauf und hoffe, dass ich meine  
Begeisterung für diese Fächer an meine Schülerinnen und 
Schüler weitergeben kann.

Hallo, mein Name ist Bernhard Eberl und ich wohne in  
Innsbruck. Dort habe ich auch meinen Abschluss in den  
Unterrichtsfächern Englisch sowie Geschichte, Sozialkun-
de und Politische Bildung an der Universität Innsbruck ge-
macht. Nun freue ich mich darauf das Team der MS Brixlegg zu  
verstärken. Meine Fächer sind Englisch, Geographie, Digitale 
Grundbildung und Turnen.

Ich heiße Nadja Gruber und unterrichte ab sofort Deutsch 
in der NMS Brixlegg. Ich freue mich auf ein abwechslungs-
reiches und interessantes Schuljahr. Da ich ursprünglich aus 
dem Bereich der Romanistik komme und mich seit langem 
mit verschiedenen Sprachen beschäftige, liegt mein Fokus 
unter anderem auf den durch Mehrsprachigkeit entstehenden  
Synergieeffekten und auf der Liebe zur deutschen Sprache.

Texte und Fotos: 
Mittelschule

 Brixlegg

Vor geraumer Zeit verlieh ich zwei meiner Ski-

Klub-Ordner an einen Funktionär. Leider wur-

den diese wichtigen Chronik-Bestände nicht 

mehr zurückgegeben. Vielleicht haben sich 

in einem Büro diese für mich sehr wertvollen 

gelben Bücher versteckt. Bitte schaut nach und 

bringt mir diese Chroniken zurück. Danke!

Elisabeth Sternat, Ortschronistin

Aufruf der Ortschronistin!
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Unter dem Motto „wir rücken zusammen“, übersiedelt der  
Kleiderladen Rattenberg und die Tafel Kramsach des Roten 
Kreuzes Kramsach mit Spätherbst 2022 in den neuen Stand-
ort  Brixlegg, (Römerstraße 8, 6230 Brixlegg, ehemaliger NKD).  
Unter dem Namen „Rot Kreuz Shop - Second Hand & More“ 
setzt das Rote Kreuz auch in Zukunft mit dem Kleiderladen, dem 
Warenhaus und der Team Österreich Tafel auf Nachhaltigkeit.

In unserem Kleiderladen findet man schöne, neuwertige und 
gut erhaltende Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, von 
sportlich-elegant bis hin zu Designer Einzelstücken, sowie 
Schuhe, Taschen und hübschen Accessoires. Zusätzlich wird 
der neue Standort Brixlegg erweitert, indem man Dinge des 
täglichen Gebrauchs, wie Hausrat, Elektroartikel, Bücher,  
Spielwaren und vieles mehr, gebraucht erwerben kann. 

In unserem neuen Projekt, dem „Rot Kreuz Shop Second Hand 
& More“, finden sich Kleidungsstücke und Alltagsartikel, die eine 
zweite Chance verdient haben. Zu einem günstigen Preis kann 
jeder der möchte, egal ob Schnäppchenjäger, Raritätensamm-
ler, Kunstliebhaber, Alleinstehende, Großfamilien oder Kleinver-
diener, hochwertige und einwandfreie Ware beziehen. Bei uns 
ist wirklich jeder herzlich willkommen! Menschen mit geringe-
rem Einkommen, bekommen die ohnehin schon sehr günstigen  
Waren nochmal günstiger als die normalen Schnäppchenjäger. 
Diese müssen aber einen Einkommensnachweis erbringen.

Wir sind stolz auf dieses Projekt, da es an mehreren Stellen 
Nachhaltigkeit und Menschlichkeit repräsentiert. Einerseits hel-
fen wir Menschen mit geringerem Einkommen, weiter fördern 
wir die Kreislaufwirtschaft und die Abfallvermeidung und mit 
den Einnahmen, die entstehen, werden Sozialprojekte wie zB. 
unsere „Team Österreich Tafel“ querfinanziert. Somit hilft jeder 
Kunde automatisch mit seinem Einkauf an mehreren Stellen für 
die Umwelt, und leistet seinen Beitrag für unsere Region.

Da für die „Team Österreich Tafel“ Nachhaltigkeit mehr als nur 
ein Wort ist, setzen wir uns seit mittlerweile mehr als zehn Jah-
ren für die Weitergabe von Lebensmittel an jene Menschen 
ein, denen am Ende des Monats nicht mehr viel zum Leben 
bleibt. Unter dem Motto „Essen darf kein Luxus sein“ erfolgt 
die Ausgabe der Lebensmittel ohne große Bürokratie.

Jeden Samstagabend werden von freiwilligen Mitarbeitern 
Lebensmittel bei den Lieferantenbetrieben zu Ladenschluss 
abgeholt, im Tafel-Lokal bereitgestellt und anschließend aus-
gegeben. Diese Initiative verbindet seither jede Woche Über-
schuss mit Mangel und etablierte sich zu einem verlässlichen 
Angebot für Menschen in Not mit einfachem Zugang. Diskret 
und ohne dass unsere Klienten irgendwo aufscheinen, helfen 
wir in der Region. 

Wir freuen uns, Sie ab Spätherbst 2022 an unserem neuen 
Standort in Brixlegg begrüßen zu dürfen!

Neuer Rot Kreuz Shop in Brixlegg 

Schenk uns deine Zeit, dein Wissen, deine Kompetenzen und 
deine Erfahrungen! Bring dich ein in eine der größten Freiwil-
ligenorganisationen Österreichs! Setz ein Zeichen und hilf! ... 
Aus Liebe zum Menschen.

Eröffnung: Mitte November 2022 (auf ein genaues Datum kön-
nen wir uns noch nicht festlegen- dies wird noch ausgesendet)

Öffnungszeiten Rot Kreuz Shop Brixlegg: 
Montag: 9-13 Uhr
Mittwoch : 9-13 Uhr
Freitag: 13-17:30 Uhr
Samstag: 9-13 Uhr

KONTAKT
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ LANDESVERBAND TIROL 
BEZIRKSSTELLE KUFSTEIN 
Weissachstraße 4 
6330 Kufstein 
Tel.:  057 144 5001
Infos zum Projekt: office@roteskreuz-kufstein.at
Freiwillige Mitarbeit: freiwillige@roteskreuz-kufstein.at 
www.roteskreuz-kufstein.at 

Rot Kreuz Shop

KUFSTEIN
Wir suchen für den neuen Stand-
ort in Brixlegg noch engagierte 
Freiwillige für alle Bereiche! 

!



16      Brixlegger Nachrichten

Pflegegeld steht einem zu, wenn auf Grund einer  
körperlichen, geistigen bzw. psychischen Behinderung oder 
einer Sinnesbehinderung ständig Betreuung und Hilfe in 
einem Mindestausmaß von mehr als 65 Stunden monatlich  
erforderlich ist. Dazu zählen nicht nur die unmittelbare  
Körperpflege, sondern auch Hilfsleistungen wie z.B. für  
jemanden Einkaufen gehen oder die Wäsche waschen. Dieser 
Zustand muss mindestens 6 Monate andauern.

Das Ausmaß des Pflegegeldes richtet sich nach dem  
Pflegebedarf. Es sind 7 Stufen vorgesehen, je nach Höhe 
des erforderlichen Pflegebedarfs. Pflegegeld wird monatlich  
ausbezahlt und ist unabhängig vom Einkommen. Stufe 1  
derzeit € 165,40, Stufe 4 derzeit € 712,70.

Pflegekarenz
Wenn du kurzfristig eine Freistellung von deinem Beruf be-
nötigst, um dich um deine Liebsten zu kümmern, gibt es 
verschiedene Formen der Unterstützung – von einer Woche 
Pflegeurlaub bis zu mehreren Monaten Pflegekarenzierung 
oder Pflegeteilzeit.
Dies soll die kurzfristige Doppelbelastung aus Beruf und  
Betreuung der Angehörigen möglichst geringhalten. Du  
erhältst in dieser Zeit in der Höhe des Arbeitslosengeldes  
(55 % des Nettoeinkommens) Pflegekarenzgeld und bist  
weiterhin kranken- und pensionsversichert. 

Die Familienhospizkarenz erlaubt Betroffenen, ihre 
sterbenden Angehörigen oder schwersterkranken Kinder 
durch eine vollständige oder teilweise Reduktion der Arbeits-
zeit zu begleiten. Es geht hier nicht primär um die Pflege und 
Betreuung deiner Angehörigen, sondern um die Begleitung. 
Auch wenn dein Angehöriger in einer Pflegeeinrichtung ist, 
hast du bis zu 6 Monate lang Anspruch auf Hospizkarenz. 
Bei diesem Modell bist du weiterhin versichert, erhältst  
Karenzgeld in der Höhe des Arbeitslosengeldes und du hast 
einen umfassenden Kündigungsschutz. Es können mehrere  
Angehörige gleichzeitig Hospizkarenz beanspruchen.

Versicherungen für pflegende Angehörige
Wenn Angehörige aufgrund der Pflege keine eigene Berufs-
tätigkeit mehr ausüben können, fällt auch die Pensions- und 
Krankenversicherung weg. Ist es der Fall, dass du wegen der 
Pflegeleistung und Betreuung zu Hause nicht mehr arbeiten 
gehen kannst oder langfristig auf eine Teilzeitanstellung  
reduzieren musst, steht dir die freiwillige, kostenlose  
Weiterversicherung zu. Der Bund übernimmt die Kosten für 

Staatliche Unterstützungsmodelle für 
Hilfsbedürftige und pflegende Angehörige

die Pensions- und Krankenversicherung. 
Als Fixbetrag für die Selbstversicherung 
in der Pensionsversicherung werden der-
zeit monatlich 2.075,75 Euro einbezahlt. 

Mögliche Angehörige sind: 
LebensgefährtIn, EhepartnerIn,  
eingetragene PartnerIn, Kinder, Wahl-, 
Stief-, Pflegekinder, Wahl-, Stief- oder 
Pflegeeltern, Geschwister, Schwager / 
Schwägerin, Cousin / Cousine.

Für genauere Informationen ist 
Community Nurse Martha Fuchs 
gerne für dich da (+43 664 355 1959)

Community Nurse

Aufruf zur Mitarbeit als 
Notfallmama*papa
Der Verein KiB children care sucht laufend engagierte Per-
sonen, die Familien bei der Betreuung ihrer erkrankten 
und gesunden Kinder als Notfallmama*papa unterstützen.

Notfallmamas*papas sind Menschen mit Erfahrung im 
Umgang mit Kindern, sind zeitlich flexibel und zuverlässig 
und werden für die stundenweise Betreuung von Kindern 
zu Hause dringend benötigt. Die Einsatzdauer umfasst  
maximal 3 Tage pro Krankheitsfall. 

Auskünfte und Kontaktaufnahme:
Martha Fuchs, Community Nurse Brixlegg, 
+43 664 3551959

oder KiB children care, Initiative notfallmama
0664 6203040, www.kib.or.at, verein@kib.or.at
Facebook: Verein KiB children care
Instagram: Verein KiB children care

NAH 
FÜR 

DICH
DA

FÜR
DICH

Community Nurse
Martha Fuchs
0664 355 1959
cn@brixlegg.gv.at

NextGenerationEU
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Gelungene Infoveranstaltung mit „Wohlfühlschoppen“ 
Die Dienstleistungen und das Angebot der Community Nurse 
(zu deutsch: Gemeindeschwester) sichtbar zu machen, war 
das Ziel des ersten „gesunden Frühschoppens“ mit Musik, 
Kulinarik und einem Stationenbetrieb. Martha Fuchs ist seit 
1. Juli als eben solche im Dienst.

Das Wetter war am Veranstaltungstag, am Sonntag, den  
18. September 2022, alles andere als freundlich und so  
musste die Veranstaltung kurzerhand in die Aula der Volks-
schule Brixlegg verlegt werden. Ein Umstand, den Martha 
Fuchs in ihrer Eröffnungsrede aufgriff: „Das ist eine  
perfekte Situation, um zu verdeutlichen, um was es bei  
Community Nursing unter anderem geht. Wir planen unser 
Leben; und gar nicht selten kommt es vor, dass diese Pläne 
plötzlich durchkreuzt werden und wir mit einer völlig neuen, 
schwierigen, stressigen Situation umgehen müssen.“  

Genau in solchen Fällen könne es eben sehr hilfreich  
sein, wenn es mit der Community Nurse eine zentrale  
Ansprechperson gibt, die über das regionale und über- 
regionale Versorgungsnetz bestens Bescheid weiß. 

Auch präventive Hausbesuche bei den Bewohner:innen des 
Ortes sollen künftig sicherstellen, dass alle Menschen in der 
Gemeinde möglichst lange und gut in ihren eigenen vier Wän-
den leben können. Community Nursing widmet sich neben 

der Verbesserung der 
Gesundheit der Einzel-
nen auch der Gesund-
heitsförderung auf Ge-
meindeebene. Durch 
Checks vor Ort können 
sowohl körperliche, 
psychosoziale oder 
auch bauliche Risiko-
faktoren erkannt und 
dementsprechend ver-
bessert werden.

In seiner Rede lud  
Bürgermeister Rudi 
Puecher die Bevölke-
rung ein, das Angebot 
zu nutzen. „Ich per-
sönlich bin überzeugt 
davon, dass aufgrund 

der demografischen Entwicklungen es in Zukunft eine der  
größten Herausforderungen sein wird, sich um Menschen zu 
bemühen, die nicht mehr alles selbständig machen können 
und auf Hilfe angewiesen sind.“ Die Gemeinde habe sich um 
das Projekt bemüht, auch wenn das Bewerbungsverfahren 
zugegebenermaßen sehr aufwändig gewesen sei. EU- 
Fördergelder in die Gemeinde zu bekommen, sei ihm aber ein  
großes Anliegen gewesen, so der Bürgermeister. In Tirol  
haben fünf weitere Gemeinden den Zuschlag erhalten.  
Community Nursing ist ein auf drei Jahre finanziertes EU-Projekt. 

Die erfolgreiche Vernetzung verschiedenster Gesundheits-
dienstleisterInnen wurde auch im Stationenbetrieb sichtbar 
und von den BesucherInnen fleißig genutzt. Mit Begeisterung 
und Engagement dabei waren: Der Sozialsprengel (Vital- 
wertecheck), St. Josefsheim (Aromapflege, Riechtest),  
Rotes Kreuz (40 Jahre älter in 5 Minuten), Firma Neuroth 
mit Hörcheck, Jan Rüter mit Yoga, Stephan Dörrschmidt mit 
Feldenkrais und Lisa Riedl mit einer Innenreise als gesund-
heitsfördernde Techniken und Präventionsmaßnahmen.  
Allen Beteiligten sei an dieser Stelle noch einmal ein großes 
Dankeschön fürs Mitmachen ausgesprochen!

Wie gut das Miteinander und die Versorgung im Ort ist, war 
der Community Nurse Martha Fuchs bei der Planung der  
Veranstaltung wichtig. Und natürlich das allgemeine Wohl-
befinden. Ein großer Dank geht an die Bäuerinnen aus  
Brixlegg, die ebenfalls mit von der Partie waren und mit  
ausgezeichneten selbstgemachen und gesunden Aufstrichen 
und Kuchen, Obstsäften sowie Kaffee die Anwesenden  
herzlich bewirtet haben. Für wohltuende Klänge und eine 
vergnügliche Stimmung sorgten Die 3 Gfiarign.  

Bei der Infoveranstaltung zum Angebot der Community  
Nurse waren neben dem Brixlegger Bürgermeister und  
Mitgliedern des Gemeinderates auch der Bürgermeister 
Thomas Gschösser aus Reith im Alpbachtal zugegen und die 
Direktorin der Krankenpflegeschule Schwaz, Gertrud Vogler-
Harb.

Zur Person: Martha Fuchs ist 
ausgebildete Diplomkranken- 
pflegerin, Case Managerin und 
seit 1. Juli 2022 die 
Community Nurse für 
Brixlegg. (+43 664 3551959, 
cn@brixlegg.gv.at)

Community Nurse
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e5-Ausschuss

„Apfel – Zitrone“ eine Aktion des 
e5-Teams der Marktgemeinde Brixlegg 
zur „Europäischen Mobilitätswoche 2022“

Pünktlich um 10:00  
trifft sich die 3. 
Klasse der Volks-
schule Brixlegg mit 
ihrer Lehrerin Frau 
Gerda Dreossi mit 
dem Postenkom-

mandanten der Polizeiinspektion Kramsach Herrn Richard  
Hotter mit seiner Kollegin und Alfred Landl aus unserem  
e5-Team an der Bruggerstrasse, nähe FF Brixlegg. 

Die Schulkinder führen gemeinsam mit der Polizei eine  
Radarmessung der in Richtung Reith fahrenden Autos durch. 
Alle gemessenen Autos werden angehalten und bekommen 
bei Einhaltung des vorgeschriebenen Geschwindigkeitslimit 
einen Apfel, bei Überschreitung eine Zitrone und eine „saftige“  
Ermahnung durch den Schüler.

Die Autofahrer waren angenehm über-
rascht und den Kindern hat es viel Spaß 
gemacht. Sehr lustig waren auch die 
unterschiedlichen Reaktionen der Auto-
fahrer. Amüsiert und angetan von der 
Aktion ist jeder am Ende des Gespräches entspannt weiter- 
gefahren. Ich denke, auch sie haben neben Apfel oder Zitrone  
einiges mitgenommen.

Die Schüler wurden von der Polizei zusätzlich über ver- 
schiedene, verkehrssichernde Maßnahmen mit praktischen 
Beispielen aufgeklärt. Mit Sicherheit konnten auch die Schul-
kinder sehr viele wichtige Informationen und Eindrücke mit 
nach Hause nehmen. Vielen Dank an alle beteiligten dieser 
Aktion!

Text und Fotos: Alfred Landl / e5-Team

energieeffiziente 
Gemeinde Brixlegg

Aktuelles rund ums Fahrrad
e-Bike Hofladentour
Am Freitag, 16.9.2022 fand im Rahmen der Europäischen  
Mobilitätswoche die e-Bike Hofladentour statt. Trotz schlechter 
Wettervorhersage führte die Tour ausgehend vom  
Gemeindeamt in Brixlegg zuerst nach Zimmermoos  
(Naturessen und Brandenbergerhof), im Anschluss nach Reith  
(Führung im Hildegard-Garten) und über St. Gertraudi  
(Hofkammerl) wieder zurück nach Brixlegg – geregnet hat es 
erst danach. In den Hofläden wurde ausführlich gekostet und 
eingekauft, zum Abschluss gab es als kleines Präsent noch  
einen Radl-Kuchen. 

Vielen Dank den TeilnehmerInnen und den Hofladen- 
BesitzerInnen.

Foto: Ing. Alfred Landl

Radrouten-Markierungen
Im Sommer wurden im Zuge der allgemeinen Markierungs-
arbeiten in Brixlegg auch die Radrouten-Markierungen  
aufgefrischt sowie in manchen Bereichen zusätzliche  
Markierungen für eine leichtere Orientierung aufgebracht. 
Parken von Rollern & Kleinmotorrädern am Bahnhof
Immer häufiger wird der Fahrradabstellbereich auf der Süd-
seite des Bahnhofs mit Rollern bzw. Kleinmotorrädern ver-
parkt. Dadurch kann das Parkangebot für Fahrräder in diesem 
Bereich nur mehr eingeschränkt genutzt werden. Die Roller- 
und Kleinmotorradfahrer:innen werden aufgefordert, die für 
ihre Fahrzeuge ausgewiesenen Abstellplätze auf der Nordseite 
des Bahnhofs zu nutzen. Danke für euer Verständnis!

Texte und Fotos: DI (FH) Clemens Steiner
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Aktuelle Energieförderungen im Überblick

Maßnahmen wie ein Heizungstausch, eine thermische  
Sanierung oder ein energieeffizienter Neubau sind stets 
mit großem bürokratischem und v. a. finanziellem Aufwand  
verbunden. Aktuell äußerst gute finanzielle Unterstützungen 
gleichen diesen Aufwand zu einem sehr großen Teil aus und 
motivieren das Heft angesichts der fortschreitenden Energie- 
und Klimakrise JETZT in die Hand zu nehmen.

Neubau
Baut man ein Gebäude nach den Vorgaben der Wohnbau- 
förderung, erhält man neben dem Förderungskredit bzw.  
alternativ dazu der Einmalzahlung zusätzlich lukrative  
Förderungen für energiesparende und umweltfreundliche 
Maßnahmen. Letzteres funktioniert nach dem Punktesystem – 
je mehr Punkte man sammelt, desto höher fällt der finanzielle 
Zuschuss aus. Gefördert werden: die Verwendung ökologischer 
Baustoffe (z.B. Holzbauweise & nachwachsende Dämmstoffe), 
Komfortlüftung, Photovoltaikanlagen, eine sehr effiziente  
Bauweise (Gebäudehülle), Dachbegrünung, E-Bike-Stellplätze 
etc. Erfahrungsgemäß können diese Förderungen die Mehr-
kosten großteils ausgleichen – was bleibt, sind niedrige  
Energiekosten und die Freude über ein ökologisches Gebäude.

Bestandsgebäude: Thermische Sanierung
Auch wenn der Ersatz fossiler Energie durch Erneuerbare  
derzeit im Fokus steht, muss der Energieverbrauchsreduktion 
durch die thermische Gebäudesanierung sehr hohe Bedeu-
tung beigemessen werden. Bei sehr alten Gebäuden ist eine 
Reduktion des Heizenergieverbrauchs um bis zu 80 % möglich. 
Der ideale Zeitpunkt, ein Gebäude thermisch zu sanieren ist, 
wenn die Fassade sowieso aufgrund von Schäden repariert 
werden muss, eine Aufstockung des Bestandes geplant ist oder 
die Fenster getauscht werden müssen. Lukrative und kombi-
nierbare Förderungen gibt es sowohl vom Land (Wohnhaus-
sanierung) als auch vom Bund (Sanierungsscheck 2021-22). 
Hervorzuheben ist, dass vom Land ab 1.9.2022 die Verwen-
dung von Dämmung auf Basis nachwachsender Rohstoffe zu 
50 % gefördert wird. Auch der Ökobonus wird erhöht, womit 
für umfassende Sanierungen der sehr attraktive Zuschuss noch 
mal um 1.100 € bis 2.200 € erhöht wird.

Bestandsgebäude: Heizungstausch so gut  
gefördert wie noch nie!
Im Rahmen der Wohnbauförderung des Landes Tirol gibt es 
einen Zuschuss von 25 Prozent der förderbaren Kosten sowie 
einen Einmal-Bonus von 3.000 €, obendrauf fördert der Bund 
mit 35 Prozent bzw. maximal 7.500 €.

Wer die Förderung in Anspruch nehmen will, muss bloß 
sechs einfache Schritte befolgen: Energieberatung aufsuchen,  
Angebote einholen, für die Bundesförderung online  
registrieren, Anlage errichten, Rechnung einreichen,  
Förderbeitrag kassieren und nachhaltige Wärme genießen.

Alle weiteren Details zu „Raus aus Öl und Gas“ finden Sie unter: 
www.energie-tirol.at/beratung/beratungsschwerpunkte/ 
raus-aus-oel
 
Photovoltaik
Seit April 2022 sind die neuen EAG-Investitionszuschüsse 
des Bundes für PV-Anlagen verfügbar. Diese ersetzen die  
vormaligen Förderungen (z. B. des Klima- und Energiefonds). 
Gefördert werden Anlagen aller Größen unterteilt in 4 Kate-
gorien (A, B, C, D), wobei die kleinste Kategorie bis 10 kWp 
mit einer Förderhöhe von 285 € pro kWp (also max. 2.850 €) 
bedacht wird. Anlagen größer 10 kWp (Kategorie B-D) weisen 
geringere Fördersätze auf, zudem erfolgt eine Reihung der  
Ansuchen aufgrund des angegebenen Förderbedarfs.  
Zusätzlich verfügbar sind Förderungen vom Land Tirol 
(Wohnhaussanierung) für das 6. und 7. kWp. Mehr Infos zur  
PV-Förderung unter www.alpbachtal2050.at/foerderungen

E-PKW, E-Moped und E-Motorrad
Dass der Bund über die KPC (Kommunalkredit Public Consul-
ting) E-Autos lukrativ fördert ist den meisten Tirolerinnen und 
Tirolern bekannt. Bis zu 5.000 Euro beträgt hier die Unter- 
stützung für Private, die bspw. ein vollelektrisches (BEV)  
Fahrzeug anschaffen.

Gefördert werden auch Elektro-Zweiräder und sogar Elekt-
ro-Transporträder. Neue E-Mopeds der Klasse L1e werden 
pro Fahrzeug mit 800 € gefördert. Die Förderhöhe für neue  
E-Motorräder der Klasse L3e mit einer Leistung kleiner  
11 kW beträgt pro Fahrzeug 1.200 €. E-Motorräder (L3e) größer  
11 kW werden mit 1.900 € gefördert. Die Förderhöhe pro  
neuem Transportrad oder Elektro-Transportrad beträgt 900 €.

Die Marktgemeinde Brixlegg fördert die Anschaffung von  
E-Mopeds und E-Transporträder mit weiteren 200 €. Infos dazu 
unter  www.alpbachtal2050.at/foerderungen.

Alle aufgelisteten Förderungen und weitere finden sie über-
sichtlich und aktuell auch auf der Homepage von Energie Tirol: 
www.energie-tirol.at/foerderungen

Text: Energie Tirol, bearbeitet KEM Alpbachtal

Klimaseiten

Vom Heizungstausch, über thermische Sanierung bis zur PV-Anlage - 
Bundes und Landesförderungen sind derzeit sehr lukrativ
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So sparen Sie jetzt Energie und Kosten

Österreich und ganz Europa sehen sich mit immer weiter  
steigenden Energiepreisen konfrontiert. Gleichzeitig werden 
die unmittelbaren Auswirkungen des Klimawandels auch  
hierzulande zunehmend sichtbar und spürbar. Im Angesicht 
von Inflation, Gas- und Klimakrise kann jede und jeder Einzelne 
einen Beitrag leisten, anstatt den Kopf in den Sand zu stecken. 
Mit den Tipps von Klimabündnis Tirol können Haushalte bis zu 
30 % der Stromkosten einsparen.

Räume richtig lüften 

Gekippte Fenster vermeiden! Das führt zu Energieverlust und 
kann Schimmel begünstigen. Stattdessen die Fenster ganz 
öffnen und quer- beziehungsweise stoßlüften. Beim Stoß- 
lüften wird ein Fenster für fünf bis zehn Minuten weit geöffnet. 
Querlüften meint das gleichzeitige weite Öffnen gegenüber-
liegender Fenster für ein bis fünf Minuten. Mindestens dreimal 
täglich sollte gelüftet werden – je kälter es draußen ist, desto 
kürzer.  Ist die Luft nach dem Kochen oder Duschen besonders 
feucht, sollte man die Feuchtigkeit durch Öffnen der Fenster 
entweichen lassen.

Geräte ganz ausschalten oder ausstecken

Auch eingeschaltete Geräte, die gerade nicht aktiv benutzt 
werden, ziehen Strom. Der zugeklappte Laptop, der über Nacht 
laufende WLAN-Router, die gerade nicht benutzten, aber  
eingesteckten Ladegeräte — sie alle verbrauchen unnötig 
Energie, die sich leicht einsparen lässt. Auf ein ganzes Jahr  
gerechnet können Geräte im Stand-By-Modus sogar mehr 
Strom verbrauchen als während der aktiven Nutzung. Kipp- 
steckerleisten können sich hier als praktisch erweisen. 

Ökologisch spülen, waschen und trocknen

Waschmaschine und Geschirrspüler sollten erst dann  
eingeschaltet werden, wenn sie voll beladen sind. Dabei  
potenziell vorhandene Eco- und Kurzprogramme zu nutzen, 
spart Wasser und Energie. Anstatt des Trockners besser auf 
eine Wäscheleine umsteigen.

Kühlschrank und Tiefkühler checken

Die optimale Temperatur für einen Kühlschrank liegt zwischen 
5°C und 7°C. Gefriergeräte sollten auf -18°C eingestellt sein. 
Wichtig ist, dass sich die Geräte an einem kühlen Ort möglichst 
ohne Sonneneinstrahlung befinden, damit sie nicht mehr  
Energie als notwendig verbrauchen. Sollte man längere Zeit 
außer Haus sein, lohnt es sich, die Geräte auszuräumen,  
abzutauen und auszuschalten.

Teuerung, 
Gas- und Klimakrise

Stromfresser eliminieren

Klimaanlagen, Luftbefeuchter, alte Gefriergeräte und  
elektrische Heizgeräte wie beispielsweise Handtuchtrockner 
zählen zu den Energiefressern. Mit ihnen sollte sorgsam umge-
gangen werden – oder man schafft sie sich im Idealfall gar nicht 
erst an. Auch herkömmliche Glühbirnen und Halogenlampen 
verbrauchen viel Strom. Besser auf LED-Lampen umsteigen.

Effizient kochen und backen

Damit Energie nicht unnötig verpulvert wird, sollte beim  
Kochen die Topfgröße möglichst genau jener der Herdplatte 
entsprechen, Deckel verwendet und Restwärme genutzt  
werden. Der Backofen muss nicht zwangsläufig vollständig  
vorheizen und auch hier kann man die Restwärme nach dem 
Abschalten noch nutzen. 

Angebot von DoppelPlus nutzen

Die vom Land Tirol geförderte und von Klimabündnis Tirol  
koordinierte Initiative DoppelPlus bietet kostenlose Energie-
sparcoachings für Tiroler Mieterinnen und Mieter direkt vor 
Ort in den Haushalten an. So lässt sich eine individuell auf den 
Haushalt zugeschnittene Energiespar-Strategie finden. Mehr 
Informationen und Terminvereinbarung gibt es im Internet 
unter www.doppelplus.tirol 

Heizen mit Holz – aber richtig!

Haben Sie gewusst, dass man das Brennholz im Ofen von 
oben anzünden sollte? Legen Sie eine umweltfreundliche  
Anzündhilfe auf den Holzstapel. Mit ausreichend Luftzufuhr 
und hochwertigen Holzbrennstoffen entsteht eine gute  
Flammenbildung und das Feuer ist nach wenigen Minuten 
rauchfrei! Weitere Tipps und Tricks zum richtigen Heizen mit 
Holz finden Sie unter www.richtigheizen.tirol

Übrigens: Ein Auto-Tempo von 100 km/h statt 
130 km/h ist gut für...

… die Geldtasche: Es spart 23 % des Treibstoffverbrauchs und 
somit im Durchschnitt 3,14€ pro 100 Kilometer (Benzinpreis 
August 2022) sowie der CO2-Äquivalente pro Kilometer ein

… die Luft: Es sorgt für rund ein Drittel weniger Stickoxid- 
Emissionen und verursacht 24 % weniger Partikelemissionen 

… Sicherheit und Lärmreduzierung: Es vermindert den Lärm als 
auch den Bremsweg und die Aufprallenergie um etwa 41 %

Klimaseiten
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Die Gemeinde informiert

Flinker E-Transporter für 
den Bauhof
Geben unsere beiden elektrischen Lasten-Tuk-Tuks vielleicht 
ein noch eher ungewohntes Bild im Ort ab, wirkt das von der 
Gemeinde neu angeschaffte E-Fahrzeug beinah klassisch. 

Dank einer Kooperation der KEM Alpbachtal mit der  
a-i-m Gmbh & Co KG und regionalen Sponsoren, welche sich 
großzügig als Werbepartner engagierten, steht unserem 
Bauhof nun ein kleines elektrisches Kastenfahrzeug für  
täglich notwendige Servicefahrten zur Verfügung.

Der flinke Flitzer mit Kofferaufbau ist der aktuell kleinste 
Straßentransporter in Deutschland und Österreich mit  
Straßenzulassung. Es handelt sich dabei um das Modell  
ARI-458 von ARI Motors, einem deutschen Start-Up aus der 
Nähe von Leipzig.

„ARI“ kommt aus dem Japanischen und heißt  
Ameise. Die kleinen Arbeiterinnen können das  
Zehnfache des eigenen Gewichts transportie-
ren. Genauso wendig, vielseitig und leistungsstark  
wollen die Fahrzeuge von ARI Motors sein. Das bei 
uns eingesetzte Modell, der ARI 458, verfügt über 
eine Nutzlast von 531 kg, schafft 80 km/h bei ei-
ner Reichweite von 120 km und verbraucht innerorts  
gerade einmal 7 kWh pro 100 km – effizienter geht fast nicht.

Das Fahrzeug kann von interessierten Unternehmen 
gerne beim Bauhof Brixlegg besichtigt werden. Die  
Anschaffungskosten von rund 15.000 € wurden zur Gänze 
von unseren Partnern und Sponsoren getragen, die  
Gemeinde übernimmt lediglich die Erhaltungskosten.  Wir 
bedanken uns dafür sehr herzlich bei allen Sponsoren:

Raumausstattung Wieland | Vision Immobilien | Gasthof 
Rossmoos | Tiroler Grill | Köck Wasserschadensanierung 
| Tischlerei Bangheri | Malereifachbetrieb Form & Farbe | 
Gögl Fahrzeugbau | Spenglerei & Dachdeckerei Mark Schrettl 
| Chinarestaurant Long Du City 

Klimaseiten

KEM-Manager Rainer Unger übergibt den ARI-458 an 
Bauhofmitarbeiter Josef Rendl 

Regionalität ist für die BKH Kufstein Küche bereits seit vielen 
Jahren gelebte Realität. 

Das Agrarmarketing des Landes Tirol hat die Kufsteiner  
Krankenhausküche für den hohen Anteil von Lebensmitteln 
aus Tirol ausgezeichnet. Die Strategie, nach Möglichkeit  
Produkte aus regionaler Landwirtschaft einzusetzen, soll 
einerseits die heimischen Betriebe stärken und andererseits 
Mitarbeitern wie auch Patienten echte Tiroler Qualität  
anbieten. 

Sie geht auf eine entsprechende Initiative des  
Gemeindeverbandsausschusses zurück. Durch die kurzen 
Transportwege und durch die Verwendung heimischer  
Produkte soll ein wesentlicher Beitrag zum Klima-, Natur- und 
Tierschutz geleistet werden. Sämtliche Angaben zur Herkunft 
werden von einer externen Kontrollstelle jährlich überprüft.

Viele Menschen in der Region werden täglich von den BKH-
Küchen-Mitarbeitern mit frischen Speisen versorgt. Neben 
den Patientinnen und Patienten, den Mitarbeitern des  
Krankenhauses sowie den Auszubildenden des Pflege  
Campus Kufstein werden Kinder aus regionalen Betreuungs- 
und Bildungseinrichtungen sowie Kundinnen und Kunden 
von Essen auf Rädern der Nachbargemeinden versorgt.  
Monatlich werden mehr als 45.000 Speisen höchster  
Qualität in der Krankenhaus-Küche zubereitet.

Küchenchef Josef Geißler und sein Stellvertreter Günther 
Widmoser sind stolz darauf, auch 2022 diese großartige und 
wichtige Auszeichnung bereits zum sechsten Mal erhalten zu 
haben. 

Ausgezeichnete Küche im 
BKH Kufstein

Foto: Tamara Wohlschlager

Text und Foto: KEM Alpbachtal

BKH-Kufstein
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Staudenknöterich entsorgen
Der Staudenknöterich kommt ursprünglich aus Ostasien. Er 
wurde ca. 1825 als Zierpflanze nach Europa importiert. Durch 
seine enorme Regenerationskraft und der Fähigkeit aus abge-
schnittenen Teilen neue Wurzeln zu bilden, verbreitet er sich 
durch den Transit und Materialtransport in Europa rasch aus. 
Problematisch ist, dass durch den riesigen Wurzelstock (2-4 m 
Tiefe und bis zu 7m in die Breite) massive Schäden an Gebäu-
den, Uferbefestigungen oder Bauland entstehen.
 
Ein Entfernen von bestehenden großen Beständen ist nur mit 
einem extremen Kostenaufwand möglich, da das Erdreich, um 
eine Verbreitung zu verhindern, verbrennt oder in eine speziel-
le Deponie gebracht werden muss.
 
Wichtig ist, neu aufkommende Bestände sofort mit Wurzel 
zu entfernen und am besten über den Restmüll zu entsorgen. 
Bitte nicht auf den Komposthaufen oder zu kleinen Anlagen 
bringen, da diese eine Zersetzung der gesamten Pflanze nicht 
gewährleisten können. Um große Bestände im Zaun zu halten 
und auf lange Sicht zu entfernen, müssen sie regelmäßig ab-
gemäht werden. 

Da diese dann speziell entsorgt werden müssen, gibt es von 
der Gemeinde für Private eine Förderung, die es ermöglicht, 
einen erheblichen Teil kostenlos zu entsorgen. Weitere Infor-
mationen finden sie auf der Gemeindehomepage oder unter 
Tel.: 0676 7257280.

Umweltseiten

Umweltberatung
Florian Jeram-Kofler
0676 725 72 80
umwelt@brixlegg.gv.at

Südafrikanische Greiskraut
Das Südafrikanische Greiskraut hat sich entlang von Verkehrs-
wegen rasend schnell ausgebreitet. Diese Pflanze gilt als der 
sich am Schnellsten ausbreitende Neophyth Europas. Ver- 
mutlich wurde es schon früh durch Wolllieferungen einge-
schleppt. Nicht nur die rasante Ausbreitung macht die Pflan-
ze problematisch, sondern auch in ihr enthaltene giftige  
Pyrrolizidin-Alkaloide. Dieses in der gesamten Pflanze vor-
kommende Gift kann bei häufigem Kontakt oder bei Nutztiere 
durch Verzehr zu Schäden an Leber, Lunge und Blutgefäßen 
kommen. Bienenvölker können auch durch giftige Pollen  
belastet werden. 

Bekämpfung:
Idealerweise sollten die Pflanzen vor der Fruchtbildung  
ausgerissen und dann über die Biotonne entsorgt werden. 
Wurde die Pflanze nur abgemäht, kann sie auch auf den  
Komposthaufen entsorgt werden. Achtung! Sollte nur mit 
Handschuhen entfernt werden. Aufkommende Pionier- 
vorkommen oder auf in sensiblen Bereichen, wie landwirt-
schaftliche Kulturen (Weideflächen) oder Schutzgebieten,  
sollte die Pflanze sofort entfernt werden. 

Weitere Informationen finden sie unter www.uibk.ac.at.
       

Text und Fotos: Florian Jeram-Kofler

Riesen Bärenklau
Problematik: ACHTUNG! NICHT 
BERÜHREN! Löst unter Sonnenein-
strahlung phototoxische Reaktio-
nen aus (Verbrennungen, schwere 
Hautentzündungen, starke Blasen-
bilung, hinterlässt Narben). Durch 

die Größe von bis zu 3 Me-
tern ist die Pflanze leicht zu 
erkennen. In der Gemeinde 
Brixlegg wurde die Art bis 
jetzt jedoch noch nicht ge-
sichtet.
 
Bekämpfung: Entsorgen Sie 
den Bestand auf keinen Fall 

selbst, dies sollte nur durch geeignstes Fachpersonal geschehen. 

Wir bitten Sie zudem bei der Gemeinde eine Meldung über 
den genauen Fundstandort abzugeben. Informieren Sie sich 
bitte unter Tel.: 0676 725 72 80 oder umweltbrixlegg.gv.at 

Toxic

Giftmüllsammlung
Am Freitag, den 25. November 2022, findet die nächste 
GIFTMÜLLSAMMLUNG von 13.00 bis 17.00 Uhr am  
Recyclinghof des AMU Kramsach statt. 

Nützen Sie die Möglichkeit, die Problemstoffe 
aus Ihrem Haushalt kostenlos zu entsorgen.

Nicht zur Problemstoffsammlung gehören  
Trockenbatterien, Speisefette und Speiseöle so-
wie Leuchtstoffröhren und leere Gebinde. Diese 
Abfälle können Sie zu den Öffnungszeiten am 
Recyclinghof des AMU Kramsach entsorgen!

Wir möchten auch darauf hinweisen, dass vor 13:00 Uhr 
kein Giftmüll angenommen werden darf!

Staudenknöterich

Südafrikanische Greiskraut
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Natur im Garten

Der Igel - Dauergast im Garten
Mit seiner putzigen, spitzen Schnauze schwänzelt der Igel durch 
unsere Gärten. Er wird häufig mit dem Herbst in Verbindung  
gesetzt. Doch eigentlich lebt der Igel das ganze Jahr über in 
unseren Gärten – mal alleine, mal in Begleitung der Jungtiere. 
In den letzten Jahrzehnten wurde er aber immer seltener. Was 
können wir also im Garten für den Igel Gutes tun?

Igel fühlen sich in einer reich strukturierten Landschaft wohl: 
Viele Büsche, Hecken, Wiesen und Bäume sind ideal. Dadurch 
ist ein Naturgarten ein idealer Lebensraum für einen Igel – 
mit Hecken aus heimischen Sträuchern, Blumenwiese und  
Blumenrasen, Blumenbeet, Holzhaufen und Wildem Eck.  
„Wichtig ist auch, dass nicht alles perfekt aufgeräumt ist.“, so 
Matthias Karadar, Leiter von Natur im Garten in Tirol. „Laub 
und abgestorbene Pflanzenstängel können im Naturgarten 
auch mal liegen bleiben und dienen dem Igel im Herbst als Bau- 
material für sein Winterquartier.“ Zudem finden sich in einem 
nicht perfekt aufgeräumten Garten auch viele Insekten und 
Spinnentiere - Leibspeise des Igels. Igel sind 
nämlich reine Fleischfresser und vertilgen 
dabei auch viele Schädlinge im Garten!

Gefahren im Garten
Ungesicherte Öffnungen, Lichtschächte 
und Treppen nach unten können schnell 
zur Todesfalle für Igel und andere Garten-
bewohner werden. Diese sollten immer  
abgedeckt bzw. vor Treppen ein über 20 cm 
hohes Hindernis platziert werden, so dass 
Igel dort nicht hinunterfallen kann.

Hindernisse in Gärten stellen ebenso ein 
zunehmendes Problem für den Igle dar. Ein durchgängiger  
Maschendrahtzaun oder eine Betonmauer um den Garten 
und schon kann der Igel dort nicht mehr rein. Wichtiger  
Lebensraum geht so für den Igel verloren. Größte Gefahr liegt  
jedoch in der Pflege von Gärten. Wer mit Motorsense Sträucher  
freischneidet, kann schnell Igel aber auch Frosch und Blind-
schleiche erwischen. Prinzipiell gilt: Je langsamer die Pflege, 
desto eher können die Tiere flüchten.

Rasenroboter stellen ebenso eine große Gefahr für Igel dar. 
Igel fliehen nicht, sondern rollen sich bei Gefahr zusammen. 
Dabei werden schnell Schnauze und Beine der Tiere durch die 
scharfen Messer verletzte. Ideal wäre, auf den Rasenroboter 
ganz zu verzichten. Wer das nicht möchte sollte zumindest  
einige Tipps beherzigen:

• Rasenroboter nur unter Aufsicht fahren lassen. So kann 
man noch rechtzeitig einschreiten, sollte ein Igel durch 
den Garten streifen.

• Rasenroboter nur unter Tags fahren lassen, da Igel meist 
Dämmerungs- und Nachtaktiv sind. Dennoch sind Igel 
manchmal auch Untertags auf Nahrungssuche oder  
schlafen vor Erschöpfung mitten im Garten ein. Besonders 
im Frühling und Herbst ist dies der Fall.

Wann braucht ein Igel im Herbst Hilfe
Die Igelexpertin Tanja Wolf aus Nesselwängle, Obfrau vom  
Verein „Igelfreunde für ganz Österreich e.V.“ weiß, wann Igel 
Hilfe benötigen weiß, wann Igel Hilfe benötigen:

• Igel, die verletzt oder krank sind oder voller Flöhe,  
Zecken oder Fliegeneier

• Igel, die tagsüber apathisch herumliegen und sich nicht 
einrollen

• Igel, die bei Frost und Schnee unterwegs sind
• Igel, die einen Hungerknick aufweisen (Knick hinter den 

Ohren), der bei Unterernährung auftritt
• Igel mit lichtem Stachelkleid

• Igel, die im Herbst noch zu wenig Gewicht an-
gefressen haben. Anfang Oktober sollte ein Igel 
ca. 300 - 350 g auf die Waage bringen, Anfang 
November sollten es 750 - 800 g sein. Je länger 
und kälter der Winter, desto schwerer sollte in 
Igel im Herbst sein.

In einem dieser Flälle den Igel in einer Schach-
tel einfangen, dabei möglichst Handschuhe tra-
gen. In die Schachtel ein Handtuch und Wasser- 
schale als Erste Hilfe Maßnahme stellen. Und im 
Anschluss bei der örtlichen Igelstation um Rat 
anfragen. Unter www.samtpfotenstube.at oder  
www.igelfreunde-fuer-ganz-oesterreich-ev.at 
findet man entsprechende Kontakte.

Jetzt aktiv werden!

Im Herbst können Igel im Garten auch gefüttert werden, damit 
sie sich noch Fettreserven anfressen können. Dazu eignet sich 
Katzen- und Hundetrockenfutter und Nassfutter mit mind. 60 % 
Fleischanteil, kurz angebratenes Rinderfaschiertes oder Rührei 
(ungewürzt). Auf keinen Fall Milch, Obst, Gemüse oder Getrei-
de! Die Igelexpertin Tanja Wolf empfiehlt sogar die Ganzjahres- 
fütterung, da Igel häufig nicht mehr genug Insekten finden.  
Wer noch nicht hat, kann jetzt im Garten ein Winter-
quartier für den Igel bauen. Ein Asthaufen mit Laub über-
schüttet oder ein einfacher Laubhaufen kann zur Igel-
burg werden. Oder der Igel schnappt sich das Laub und 
baut nach seinen eigenen Wünschen im Wilden Eck! 
Mehr Infos zu Natur im Garten auf  
www.naturimgarten.tirol kann zur Igelburg werden. Oder 
der Igel schnappt sich das Laub und baut nach seinen eigenen 
Wünschen im Wilden Eck!

Mehr Infos zu Natur im Garten auf www.naturimgarten.tirol

Text und Foto: Matthias Karadar, MSc.

Mit Unterstützung von
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Donnerstag, 24.11. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Freitag, 25.11. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Samstag, 26.11. 15:00 bis 19:00 Uhr Weihnachtsmarkt Ortszentrum Brixlegg

Donnerstag, 01.12. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Freitag, 02.12. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Samstag, 03.12. 15:00 bis 19:00 Uhr Weihnachtsmarkt/Bauernmarkt mit Nikoloeinzug Ortszentrum Brixlegg

Donnerstag, 08.12. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Freitag, 09.12. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Samstag, 10.12. 15:00 bis 19:00 Uhr Weihnachts-, Bauern- und Christbaummarkt Ortszentrum Brixlegg

Sonntag, 11.12. 17:00 Uhr Adventsingen Pfarrkirche Brixlegg

Donnerstag, 15.12. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Freitag, 16.12. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Samstag, 17.12. 15:00 bis 19:00 Uhr Weihnachts-, Bauernmarkt- und 
Christbaummarkt mit Christkindleinzug Ortszentrum Brixlegg

Donnerstag, 22.12. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Freitag, 23.12. 17:00 bis 20:00 Uhr Weihnachtlicher Feierobnd Hoangascht Gemeindegarten Brixlegg

Termine . Veranstaltungskalender

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichischen Umweltzeichens. Druckerei Aschenbrenner GmbH,UW-Nr. 873

Wenn Angabe über Druckerei nicht im Impressum mit Firmenname!

Bei Angabe über Druckerei im Impressum ohne Firmenname!

UMWELTZEICHEN

Schriftart: The Sans - Light Plain

Johann Nestroys Lumpazivagabundus
Liebe Theaterfreunde,
nach zweijähriger Spielpause ist es nun endlich wieder so weit.
Wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass wir im Herbst 
2022 wieder ein neues Stück im charmantesten Theater des 
Unterinntales spielen dürfen. Der Inhalt des Stückes hat bis 
heute nichts an seiner Aktualität verloren! Die ewigen Themen 
um Reichtum, Gier und Macht werden modernisiert und unter 
der Regie von Angelika Klaubauf in Szene gesetzt.

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen!
Euer Brixlegger Theaterverein

Text und Foto: Volkstheaterverein Brixlegg

Samstag 05.11.2022  20:00 Uhr Premiere
Samstag 12.11.2022  20:00 Uhr
Sonntag 13.11.2022  18:00 Uhr
Mittwoch 16.11.2022  20:00 Uhr
Samstag 19.11.2022  20:00 Uhr

Kartenreservierungen sind ab dem 10.10.2022 Montag, Mittwoch und Freitag sowie an den Spieltagen von 16:00 bis 20:00 Uhr unter Tel.: 0677/18037947 möglich.

Annahmeschluss

 für die nächste

Ausgabe: 

Freitag 25.11.2022

Sonntag 20.11.2022  18:00 Uhr
Freitag 25.11.2022  20:00 Uhr
Samstag 26.11.2022  20:00 Uhr
Mittwoch 30.11.2022  20:00 Uhr
Freitag 02.12.2022  20:00 Uhr Derniére

Termine 
Pfarre 
Brixlegg

Feier mit den Ehejubilaren in der Pfarrkirche
Für Freitag, 21. Oktober 2022, 19 Uhr, laden wir 
unsere Ehejubilare zum Festgottesdienst in der Brix-
legger Pfarrkirche ein. Alle Jubilare (25, 30, 35, 40, 
45, 50 Jahre und mehr) sind sehr herzlich zum Gottes-
dienst und dem anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein im Pfarrhof eingeladen. Bitte im Pfarrbüro 
(05337/62468) melden. Vielen Dank.

Pfarrausflug am Samstag, 22. Oktober 2022 
Wir fahren mit dem Bus nach Neustift bei Brixen (Süd-
tirol) und feiern dort eine Heilige Messe und besichti-
gen das Stiftskloster. Anschließend gibt es genügend 
Zeit zum Mittagessen und für einen Spaziergang. Das 
genaue Programm ist im Pfarrbüro erhältlich. Bitte 
um Anmeldung bis zum 17. Oktober 2022 im Pfarr-
büro (05337/62468). 

Spieltermine Lumpazivagabundus Herbst 2022


